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BEZIRKSSCHÜTZENBUND	INNSBRUCK	
Bezirksoberschützenmeister	Joachim	Steinlechner,	Fr.Pernlochner-Weg	8,	A-6065	Thaur,	ZVR-Zahl:	598799489	

	
	
	
	
	

Protokoll	 04.	Sitzung	Bezirksvorstehung	
	
	
Datum:	 	 16.02.2016	
Beginn:	 	 19:10	
Ende:	 	 21:45	
Ort:		 	 Landgasthof	Bogner	in	Absam	
Ausgestellt:	 Mair	Florian	
	
	
	
	
	
Tagesordnung:	
	
	 1	 Begrüßung	

	 2	 Bericht	248.	TLSB	Vorstehungssitzung	

	 3	 Änderung	Beschluss	Jugendförderung	(Abgabetermin)	

	 4	 Ehrung	Franz	Voglbauer	

	 5	 Beschluss	TLSB-BSBI	Ehrungen	

	 6	 TLSB	Datenbank	–	Eintragungen	TLSB	+	BSBI	

	 7	 Standesmeldungen	

	 8	 LP1	Sportleiter	–	Nachfolger	von	Gerald	Hindler	

	 9	 Vorbereitung	Sportleiterberichte	

	 10	 BSBI	JHV	am	Freitag,	11.03.2016,	um	19:00	Restaurant	Landesschießstand	Arzl	

	 11	 Kassabericht	

	 12	 Allfälliges	
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1	Begrüßung	
Begrüßung	durch	Joachim.	
	
2	Bericht	248.	TLSB	Vorstehungssitzung	
Zusammenfassung	der	wichtigsten	Punkte	ist	im	Anhang	beigefügt.	
	
3	Änderung	Beschluss	Jugendförderung	(Abgabetermin)	
Ein	Abgabetermin	für	die	Jugendförderung	wurde	eingearbeitet,	damit	zu	einem	
bestimmten	Zeitpunkt	alle	kosten	für	den	Bezirk	feststehen.	
Der	Beschluss	BSBI	Jugendförderung	ist	im	Anhang	beigefügt.	
Beschluss	Einstimmig.	
	
4	Ehrung	Franz	Voglbauer	
Der	Beschluss	der	Ehrung	von	Franz	Voglbauer	zum	Ehren-Bezirksoberschützenmeister	
wird	vorgebracht.	
Beschluss:	Einstimmig	beschlossen.	
Joachim	hat	in	Erfahrung	gebracht,	dass	ein	Beschluss	der	Vollversammlung	notwendig	
ist	um	eine	derartige	Ehrung	vorzunehmen.	
Joachim	wird	eine	kleine	Zusammenfassung	der	Dienste	erstellen	und	vortragen.	Florian	
wird	die	Stimmzettel	für	die	JHV	vorbereiten.	
Die	Urkunde	wurde	vom	1BesSM	Manfred	und	die	E-Zeichen	für	die	Schulterspangen	von	
2	BezSM	Wolfgang	im	TLSB	Büro	organisiert.	
	
5	Beschluss	TLSB	–	BSBI	Ehrungen	
Es	wurde	ein	Beschluss	(Siehe	Beilage)	für	die	Vorgehensweise	bei	BSBI/TLSB	Ehrungen	
erstellt	und	einstimmig	beschlossen.	
	
Die	Liste	aller	beantragten	Ehrungen	ist	dem	Anhang	beigefügt.	
Der	Beschluss	TLSB	–	BSBI	Ehrungen	wird	von	Joachim	vorgestellt.	
Alle	eingegangenen	Ehrungen	wurden	Einstimmig	beschlossen.	
	
6	TLSB	Datenbank	–	Eintragungen	Ehrungen	TLSB	+	BSBI	
Die	bisher	bekannten	Ehrungen	wurden	von	Joachim	(aus	der	vorhandenen	Kartei,	
teilweise	vorhandenen	schriftlichen	Unterlagen	und	Infos	von	den	Gilden)	
zusammengetragen	und	in	einer	Liste	zusammengefasst.	Alle	Gilden	wurden	per	Mail	
aufgefordert,	die	zusammengetragenen	Daten	mit	ihren	Gilde	Daten	abzugleichen,	
teilweise	fehlen	noch	die	Rückmeldungen.	
Die	neu	erstellte	Tabelle	ist	die	Grundlage	für	zukünftige	Ehrungen	und	löst	das	alte	
unvollständige	Karteiblattsystem	ab.	
Die	Datenbank	und	die	Liste	werden	von	Joachim	noch	ergänzt,	sobald	die	noch	
fehlenden	Antworten	aller	Gilden	eingetroffen	sind.	Sämtliche	Ehrungen	wurden	bzw.	
werden	in	der	TLSB-Datenbank	eingetragen.	
Zugang	für	den	BSBI	haben	Joachim	und	Christoph	erhalten.	Sie	können	die	Daten	aller	
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BSBI-Gilden	bearbeiten.	
	
7	Standesmeldungen	
Es	sind	nach	einigen	Anläufen	alle	Standesmeldungen	erledigt.	
Joachim	und	Wolfgang	haben	sich	für	die	Erledigung	eingesetzt.	Wolfgang	hat	
angeboten,	wenn	eine	Gilde	Probleme	mit	der	Datenbank	hat,	dass	er	vor	Ort	bei	der	
jeweiligen	Gilde	Hilfestellung	gibt.	
Es	wird	bei	der	JHV	noch	einmal	erwähnt,	dass	die	Standesmeldung	ein	wichtiger	
Bestandteil	ist	und	besser	funktionieren	muss.	
	
8	LP1	Sportleiter	–	Nachfolge	von	Gerald	Hindler	
Joachim	bedankt	sich	für	die	Tätigkeit	von	Gerald	für	den	BSBI.	Leider	muss	Gerald	das	
Amt	zurücklegen,	da	er	sich	persönlich	verändert	hat	und	daher	ins	Oberland	gezogen	ist.	
Die	nachfolge	wird	von	Alexander	Wutte	(SPL	LP5)	übernommen.	
	
9	Vorbereitung	Sportleiterberichte	
Die	Protokollvorlagen,	die	von	Florian	versandt	wurden,	verwenden	und	wieder	im	
Format	Word	an	ihn	zurücksenden,	damit	er	sie	im	Protokoll	einfügen	kann.	
Die	Berichte	bei	der	JHV	als	kurze	Zusammenfassung	vortragen,	damit	sich	die	
Versammlung	nicht	ins	unendliche	zieht.	
	
10	BSBI	JHV	am	Freitag,	11.03.2016,	um	19:00	Restaurant	Landesschießstand	Arzl	
Die	EBezOSM	Waldegger	Kurt	und	EBezSM	Primus	Wilfried	werden	per	Post	persönlich	
eingeladen.	
Die	Einladung	der	OSM	wird	per	Mail	erfolgen.	Die	Protokolle	der	JHV	2014	und	JHV	2015	
werden	mit	der	Einladung	mitgesendet.	
Die	zu	ehrenden	Schützen	werden	persönlich	eingeladen	-	per	Mail	an	den	jeweiligen	
OSM.	
Franz	Voglbauer	wird	direkt	per	Mail	eingeladen.	
Die	TLSB-Vorstehung	wird	per	Mail	eingeladen	–	an	Büro	TLSB.	
Für	das	Totengedenken	wird	stellvertretend	Heinz	Gutmann	vom	HSV-Absam	erwähnt.	
	
11	Kassabericht	
Kassastand	per	31.12.2014	-	€	11.258,71	
Kassastand	per	31.12.2015	-	€	6.818,93	
Das	minus	entstand	durch	die	Zahlung	der	alten	und	neuen	Homepage,	Medaillen,	
Buchhaltungsprogramm.	
Die	SPL	werden	von	Wolfgang	eine	Aufstellung	der	Einnahmen	und	Ausgaben	ihres	
Bereiches	bekommen,	damit	eine	bessere	Übersicht	über	die	Kostendeckung	gegeben	ist.	
	
In	der	Sektion	Feuerpistole	entstand	in	der	abgelaufenen	Saison	ein	finanzielles	Minus	
von	€	750,-.	Dies	wird	in	der	kommenden	Saison	durch	Anpassungen	der	Startgelder	zu	
kompensieren	versucht.	
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Ein	Termin	für	die	Kassaprüfung	unmittelbar	vor	der	JHV	wird	von	BezOSM	Joachim	mit	
dem	Kassier	und	den	Kassaprüfern	Andreas	Gapp	(Ellbögen)	und	Martin	Kirchmair	
(Sellrain)	vereinbart.	
	
12	Allfälliges	
Info:	
Ein	Schütze	hat	durch	den	Zivildienst	ein	10	Jähriges	Waffenverbot	bekommen.	Das	kann	
als	gemeldeter	Sportschütze	aufgehoben	werden.	
	
Ein	Antrag	bez.	Verwendung	von	schöneren	Medaillen	wurde	von	der	SG	Thaur	
eingebracht	und	ist	im	Anhang	beigefügt.	Dem	Antrag	wurde	einstimmig	zugestimmt.	Es	
werden	in	Zukunft	für	alle	Bewerbe	die	Bezirksmedaillen	verwendet.	
	
Manfred	wird	die	Kostenaufstellung	der	Medaillen	im	BSBI	ansehen	und	mit	der	Fa.	Pichl	
ein	Gespräch	führen.	Er	wird	für	die	Konsumation	einen	Rabatt	besprechen.	
Durch	diesen	Rabatt	wird	ein	Budget	geschaffen,	damit	die	Preise	vereinheitlicht	werden	
können.	
	
Für	den	BSBI-Kasten	im	Keller	(LG	Stand)	des	Bezirksschießstandes	Hall	,	ist	ein	Schlüssel	
beim	OSM	Arno	Gufler	hinterlegt.	Einen	Schlüssel	erhält	der	BezOSM	Joachim	
Steinlechner.	Der	Kasten	ist	mit	der	Aufschrift	Bezirksschützenbund	Innsbruck	
gekennzeichnet.	
	
Für	die	Hemden	der	BSBI-Vorstehung	wurde	von	Christoph	ein	Angebot	eingeholt.	Kosten	
insgesamt	ca.	€	900,-.	
Arno	wird	auch	ein	Angebot	für	die	Bestickung	einholen.	
Der	Selbstkostenbeitrag	wird	auf	50%	festgelegt.	
	
Die	BSBI-Email-Adressen	werden	verwendet.	Falls	jemand	die	Adresse	noch	nicht	in	
Verwendung	hat,	wird	Christoph	bei	der	Einrichtung	behilflich	sein.	
	
Joachim	hat	auf	der	BSBI-Homepage	die	Kontaktdaten	der	Vorstehung	und	der	aktiven	
Gilden	aktualisiert.	
	
Wolfgang	hat	sich	mit	dem	Herrn	der	alten	Homepage	getroffen.	Die	Rückzahlung	wird	
weiter	aufgeschoben.	Wolfgang	wird	die	Angelegenheit	weiter	im	Auge	behalten.	
	
Die	2	Domain	(bsbi.at	und	bezirksschuetzenbundinssbruck.at)	werden	weiter	behalten.	
	
Die	Sitzungen	über	eine	einheitliche	RWK-Ordnung	waren	leider	nicht	sehr	erfolgreich.	
Die	Dokumente	waren	kurz	vor	Beschluss,	dann	haben	sich	einige	Fragen	aufgeworfen	
und	die	Angelegenheit	ist	wieder	zum	Anfang	gekommen.	Somit	wird	dies	noch	mehr	Zeit	
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in	Anspruch	nehmen.	Joachim	wird	bei	neuen	Fakten	wieder	berichten.	
	
Patka	Walter	hat	für	den	Bezirk	Kufstein	einen	Onlinemelder	erstellen	lassen.	
	
Es	hat	beim	letzten	Bezirksgildencup	einige	Einwende	bezüglich	der	Abwicklung	gegeben.	
In	Zukunft	ist	die	Ausschreibung	und	der	Termin	vom	Bezirksgildencup	mit	dem	Bezirk	
vor	Aussendung	abzustimmen.	Bei	der	JHV	wird	dies	auch	bekannt	gegeben.	
	
Die	RWK-Ordnung	für	alle	Klassen	wird	in	einigen	Punkten	ergänzt:	
Schützen	müssen	bei	TLSB-Datenbank	eingetragen	sein.	
Termin	Stichtag	–	Standesmeldung	oder	Übertrittsdatum,	wenn	dies	in	der	
Überarbeitung	der	Tiroler	Schießordnung	genau	definiert	ist.	
Ausnahme	–	Schütze	ist	„nachweislich“	nicht	im	Ausland	oder	bei	anderen	Gilden	
Mitglied.	
Ein	Vorschießen	beim	Finale	ist	nicht	möglich.	
	
Warnwesten	mit	dem	Aufdruck	„Standaufsicht“	und	BSBI-Logo	wurden	angeschafft.	
Martin	wird	sie	verwahren.	Bei	bedarf	bei	Martin	anfragen.	
	
Ein	Schulungstermin	(bei	Homepage-Preis	inkludiert)	für	die	Eingabe	auf	der	BSBI-
Homepage	wird	von	Christoph	organisiert	(voraussichtlich	nach	der	ÖM	Kufstein).	
	
Leider	gab	es	Unstimmigkeiten	bei	den	LP-Aufgelegt.	
Laut	Auskunft	von	Lsplt	Fischer	zu	Arno	gibt	es	heuer	keine	Landesmeisterschaft.	
Jetzt	sind	dennoch	Ergebnislisten	davon	aufgetaucht.	Die	LM	hat	letztes	Wochenende	im	
Zuge	der	LM	LP1	stattgefunden.	
	
Für	die	Österreichische	Meisterschaft	2016	in	den	Klassen	LGA	und	LPA	in	Kufstein	gibt	es	
keine	Teilnehmerbeschränkung.	Es	können	sich	daher	alle	interessierten	Schützen	
anmelden.	





Info 248. TLSB-Vorstehungssitzung 04.12.2015 

 
Kurzbericht BezOSM BSBI: 

 
• OSM Besprechung Teilnehmer knapp 50 Teilnehmer 
 
• RWK Online Melder Schulung ca. 58 Teilnehmer, Alle RWK Disziplinen im Online-Melder inkl. Jugendcup 
 
• RWK 2015/16: Gesamt:  91 Mannschaften 

LG:  41 Mannschaften 
LG Auflage:  31 Mannschaften (6 Ma.Auswärts, 15 Ma. Heim, 10 Ma.Sitzend Aufgelegt); 
LP1:  10 Mannschaften 
LP1 Auflage: 2 Mannschaften 
LP5:  7 Mannschaften 

 
• Bezirksjugendcup: Gesamt  63 Schützen (10 Runden 5 Auswärts, 5 Heim) 
       Jugend 1 41 Schützen 
      Jugend 2 11 Schützen 
      Jungschützen   8 Schützen 
      Junioren    3 Schützen 
 
Anträge/Beschlüsse: 

 
• Antrag BSBI Anpassung Tiroler Schießordnung Übertrittszeiten/Limit Meisterabzeichen vom 20.10.2015 

Die beschriebenen Punkte werden nach Erscheinen der neuen Revision der ÖSchO (voraussichtlich Jänner 2016) in 

die Tiroler Schießordnung eingearbeitet 

Es lag kein fertig ausgearbeiteter Vorschlag der neuen Tiroler Schießordnung vor (Aufgabe LSM Vorhofer) 

 
• Antrag BSBI Spesenregelung Seniorenklassen vom 20.10.2015 

Antrag wurde bei der Sitzung Inhaltlich abgeändert auf: nur für olympische Disziplinen und einer Mannschaft der 

allgemeinen Klasse 

Der Antrag wurde genehmigt (Mehrheitsbeschluss/4 Gegenstimmen) 

 

• Beschluss Jugendförderung neu - Einstimmig 

Aufteilungsbetrag € 10.000,- 

Punkteschlüssel: LG Jugend 1 (1 Pkt.), LG Jugend 2/Jungschützen (2 Pkt.), KK Jugend/Jungschützen (3 Pkt.), 

Junioren werden nicht gefördert 

 

Sonstiges: 

 
• LP Qualifikationsrichtlinien ÖSTM werden von Lsplt Fischer ausgesendet (Anfrage Gufler) 
• Lsplt Fischer Erhebung LP1 und LP5 Schützen-derzeit über TLSB Datenbank nicht möglich (Anfrage Wutte) 

 
• Zusätzliche Stunden Sportpsychologische Betreuung Nachwuchsschützen wurden genehmigt 
• Übernahme halber Selbstbehalt (€ 250,-) Olympiazentrum Armin Gruber wurde genehmigt 
• Neue Büroleiterin TLSB Fr. Angelika Kandler, Bürozeiten 2 Tage/ganztägig (Platzgummer) 
• Standesmeldungen vom BSBI 36 Gilden fehlen 22 (Hauser)P Übungsleiterkurs soll angeboten werden (Fischer) 
• LG Auflage wird eine Qualifikation für die ÖM durchgeführt (Klammsteiner) 
• Umbau Landeshaupschießstand Planung abgeschlossen derzeit weitere Abklärungen Betriebskosten, Verträge 

ÖSB/IHG, kein Umbau vor 2017 (Platzgummer) 
• ÖSB Mitgliedsbeitrag wurde wie angekündigt um € 0,50 erhöht (Anrain) 
• TLSB Datenbank Bezirkszugang (funktioniert noch nicht), Berechtigungen werden erhöht (Hauser) 
• ÖSTM Kufstein, Organisation SG Kufstein, TLSB bildet Projektgruppe (Platzgummer) 
• Entwurf Budget 2016 wurde diskutiert, muss noch angepasst werden, Sportleiter Budgets werden nicht gekürzt 

(Schmid) 
• ÖSTM Armbrust 2016 Durchführung TLSB 
• Schützenrock (Uniform) bei Frauen soll der Rock über das Knie getragen werden 
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BEZIRKSSCHÜTZENBUND INNSBRUCK
Joachim Steinlechner,  Bezirksoberschützenmeister  –  Franz-Pernlochner-Weg 8  –  A-6065 Thaur  –  ZVR-Zahl:  598799489

BSBI - Jugendförderungen

TLSB Jugendtrainingslager: Klasse Jugend bis Junioren
Voraussetzung Vollständige Teilnahme am Trainingslager (alle Tage)
€ 100,- / Teilnehmer

Gesamtbetrag gedeckelt mit € 500,-.
Bei mehr als 5 Teilnehmern wird der Betrag auf die
teilnehmenden Schützen aufgeteilt.

TLSB Luftgewehr: Klasse Jugend bis Junioren
Voraussetzung Teilnahme Bezirksmeisterschaft und Teilnahme 50% der Bezirks-Jugendcup
Runden. 
Förderbetrag von TLSB aus Vorjahr Gesamt € 717,82 (= € 25,64/Teilnehmer).
Förderbetrag ein Jahr im Rückstand, d.h. im Jahr 2014 wird Betrag v. 2013 ausgeschüttet.

Kleinkaliber: Fördermodell 1: (Abrechnung jeweils nach Österreichischer Meisterschaft)

Klasse Jungschützen bis Junioren, Voraussetzung Teilnahme Bezirksmeisterschaft
Führung Trainingsbuch mit Bestätigung durch BEZSPLT KK Jugend

Standgeld Training: 1,50€               pro Serie (max. 20 Serien)
Munitionszuschuss: 90,00€            pro Jahr (Gesamtbetrag gedeckelt)

Munitionszuschuss Gesamtbetrag gedeckelt mit € 450,-, bei mehr als 5 Teilnehmern wird
der gedeckelte Betrag auf die teilnehmenden Schützen aufgeteilt.

Fördermodell 2: (Abrechnung jeweils nach Österreichischer Meisterschaft)

Klasse Jungschützen bis Junioren
Führung Trainingsbuch mit Bestätigung durch BEZSPLT KK Jugend
Voraussetzung mind. zwei Teilnahmen Bezirks-, Landes-, Österreichische Meisterschaft

Standgeld Training: 1,50€               pro Serie (max. 20 Serien)
Munitionszuschuss: 400,00€          pro Jahr, Gesamtbetrag gedeckelt

Munitionszuschuss Gesamtbetrag gedeckelt mit € 2.000,-, bei mehr als 5 Teilnehmern wird
der gedeckelte Betrag auf die teilnehmenden Schützen aufgeteilt.

Keine Übernahme von Leihgewehrkosten.

Beschluss Vorstehungssitzung 16.02.2016, Absam

Förderansuchen sind bis zum 30. September des Jahres an den jeweiligen Sportleiter zu übermitteln.
Später nachgereichte Förderansuchen können nicht mehr berücksichtigt werden!

BSBI JUGENDFÖRDERUNG

Gesamtförderung Jugend

max Summe 2.750,00€   
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BEZIRKSSCHÜTZENBUND INNSBRUCK
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Grundsätzlich sollen Ehrungen nur an verdiente Mitglieder die sich um das kameradschaftliche Wohl und sportlichen 
Einsatz im Schützenwesen bemühen vergeben werden. 
Ein mindest Abstand von 2 Jahren zwischen Ehrungen muss eingehalten werden.

Ehrungsanträge: Sind jeweils bis zum 31. Jänner des Jahres in welchen die Ehrung durchgeführt werden
soll an den BSBI Schriftführer mit Angabe der Verdienste und Rang (SR, SM, OSM usw.) 
schriftlich zu übermitteln. 
Später eingelangte Anträge werden erst im Folgejahr behandelt.

Ehrungsreihenfolge: 1. Ehrung BSBI - Silber

2. Ehrung TLSB - Silber

3. Ehrung BSBI - Gold

4. Ehrung TLSB - Gold

Beschlüsse: BSBI und TLSB Ehrungen müssen vom BSBI Vorstand beschlossen und genehmigt werden.

Verrechnung: BSBI Ehrungen Silber / Gold werden vollständig an die beantragenden Gilden weiterverrechnet.
TLSB Ehrungen Silber / Gold werden vollständig vom BSBI übernommen und an den TLSB bezahlt.

Beschluss Vorstehungssitzung 16.02.2016, Absam

Anlagen: Vergabe_Modus_Verdienst-Ehrenzeichen_TLSB
Vergabe_Gildenzugeghörigkeit_Meisterschütze_Jungschützennadel

EHRUNGEN  BSBI / TLSB

Folgender Beschluss umfasst die Vorgehensweise bei Ehrungen durch den BSBI und in weiterer Folge dem TLSB:



 
 

Tiroler Landes-Schützenbund 
 

Vergabe-Modus der Verdienst- und Ehrenzeichen des TLSB 
 

Verdienstmedaille in Silber, 
Verdienstmedaille in Gold: 

 

 
 

Reihenfolge der Vergabe: 
 

Verdienstzeichen in Silber seitens des TLSB nur nach bereits erfolgter Vergabe des silbernen 
Verdienstzeichens durch den Bezirksschützenbund. Dazu genügt ein einfacher Beschluss seitens der 

Vorstehung des BSB, ohne detaillierte Begründung, mittels eines schriftlichen Ansuchens an die 
Vorstehung des TLSB und einem Vermerk im Protokoll des Bez. Schriftführers. 

 
Verdienstzeichen in Gold seitens des TLSB nur nach bereits erfolgter Vergabe des goldenen 
Verdienstzeichens durch den Bezirksschützenbund. Verpflichtend ist ein einstimmiger Beschluss der 

Vorstehung des BSB – Protokollvermerk – und auf dem schriftlichen Ansuchen an die Vorstehung des 
TLSB muss der Antrag ausführlich und unmissverständlich begründet werden, unter Angabe der 

Verdienste, des Alters, der Funktionsdauer, etc. Nur so kann die Vorstehung des TLSB einen 
einhelligen Beschluss fassen! 

 
Anmerkung: Diese Reihenfolge bleibt verbindlich! Dem BSB kommt die Verpflichtung zu, mittels 
eines Stammkarten- oder EDV-Systems die bereits verliehenen Auszeichnungen zu registrieren und 
evident zu halten, um unliebsame Verwechslungen und Nichtberücksichtigung zu vermeiden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 

Tiroler Landes-Schützenbund 
 
 

Vergabe-Modus der Verdienst- und Ehrenzeichen des TLSB 
 

Ehrenzeichen in Silber, 
Ehrenzeichen in Gold: 

 

 
 
 

Reihenfolge der Vergabe: 
 

Ehrenzeichen des TLSB in Silber steht verdienstvollen Gilden- und Bezirksfunktionären zu, 
die bereits die Goldene Verdienstmedaille des TLSB erhalten haben. Der Antrag erfolgt ebenfalls aus 

der Vorstehung des BSB, bei dementsprechender Begründung, kann aber auch bei gegebenem 
Anlass aus der Vorstehung des TLSB gestellt werden. Im letzteren Fall genügt ein mündlicher Antrag, 

eine Abstimmung bei einfacher Mehrheit und Protokollierung. 
 

Ehrenzeichen des TLSB in Gold war in der Vergangenheit den Mitgliedern der Vorstehung 
des TLSB vorbehalten. In den letzten Jahren wurden aber auch Bez. Funktionäre (langjährige OSM, 

Bezirkssportleiter und Mitglieder die z.B. einen Schießstandbau bewerkstelligt haben) ausgezeichnet, 
um die Relation zu wahren, die höchste Auszeichnung verdient zu haben: „ERDIENT“ – im wahrsten 

Sinn des Wortes! 
Der Antrag erfolgt ebenfalls aus der Vorstehung des BSB, bei dementsprechender Begründung, kann 

aber auch bei gegebenem Anlass aus der Vorstehung des TLSB gestellt werden. Im letzteren Fall 
genügt ein mündlicher Antrag, eine Abstimmung bei einfacher Mehrheit und Protokollierung. 

Die Vergabe an Politiker, die nur am Rande mit dem Tiroler Schützenwesen zu tun haben, sollte nicht 
angedacht werden, denn man soll das „Gewicht“ dieses Ehrenzeichens in Gold nicht verlieren! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

 
 

Tiroler Landes-Schützenbund 
 
 

Vergabe-Modus der Verdienst- und Ehrenzeichen des TLSB 
 
 
 

Ehrennadel in Silber, 
Ehrennadel in Gold: 

 

 
 
Die Ehrennadel in Silber oder Gold des TLSB steht nichtaktiven Schützen zu, die durch ihre 
Unterstützung und als Mäzen einer Gilde oder dem BSB oder dem TLSB hilfreich zur Seite gestanden 
sind, z.B.: Politiker, Fahnenpatinnen, Ortsseelsorger, Leute aus der Wirtschaft, Sportreferenten einer 

Gemeinde, etc. 
Der schriftliche Antrag an die Vorstehung des TLSB erfolgt aus der Vorstehung des BSB mit 

dementsprechender Begründung. 





BSBI	EBezOSM:	
SM	 	 Vogelbauer	Franz	 	 SG	ASG	
	
BSBI	Silber:	
SR	 	 Haselwanter	Martin	 	 SG	St.	Nikolaus	
-	 	 Prugger	Franz		 	 SG	St.	Nikolaus	
-	 	 Rott	Klaus	 	 	 SG	St.	Nikolaus	
-	 	 Blasisker	Andreas	 	 SG	Ellbögen	
SR	 	 Waldauer	Thomas	 	 SG	Ellbögen	
SR	 	 Weihrauter	Bianca	 	 SG	Ellbögen	
SR	 	 Rief	Daniel	 	 	 SG	Thaur	
SR	 	 Lechner	Helene	 	 SG	Thaur	
SR	 	 Giner	Gudrun	 	 	 SG	Thaur	
SR	 	 Mair	Reinhard		 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
SR	 	 Fritz	Markus	 	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
	
BSBI	Gold:	
SR	 	 Brecher	Josef	 	 	 SG	St.	Nikolaus	
SR	 	 Pürstl	Siegfried	 	 SG	ST.	Nikolaus	
-	 	 Gredler	Josef	 	 	 SG	Ellbögen	
SR	 	 Kirchner	Martin	 	 SG	Thaur	
OSM	 	 Lechleitner	Markus	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
EOSM	 	 Sarg	Joseph	 	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
SR	 	 Gründler	Gerhard	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
	
TLSB	Silber:	
SR	 	 Bechtler	Manuela	 	 SG	St.	Nikolaus	
SR	 	 Fischer	Robert		 	 SG	St.	Nikolaus	
-	 	 Taxauer	Marlies	 	 SG	Scharnitz	
1.SM	 	 Taxauer	Arthur	 	 SG	Scharnitz	
SR	 	 Blasisker	Claudia	 	 SG	Ellbögen	
-	 	 Miller	Josef	 	 	 SG	Ellbögen	
-	 	 Neumüller	Herbert	 	 SG	Ellbögen	
SR	 	 Aichner	Mario		 	 SG	Thaur	
SR	 	 Schreiner	Kurt		 	 SG	Thaur	
SR	 	 Sommavilla	Philipp	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
1.SM	 	 Vogl	Andreas	 	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
SR	und	BSR	 Mair	Florian	 	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
	
TLSB	Gold:	
SR	 	 Naschenweng	Hannelore	 SG	St.	Nikolaus	
SM	Ing.	 Naschenweng	Roland		 SG	St.	Nikolaus	
OSM	 	 Naschenweng	Helmut	 SG	St.	Nikolaus	
SM	 	 Schaiter	Franz		 	 SG	Ellbögen	
OSM	 	 Unsinn	Romed	 	 SG	Thaur	
ESM	 	 Steinlechner	Josef	 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
2.SM	 	 Brüstle	Robert		 	 Sportschützen	Rettenberg	Wattens	
	
TLSB	Ehrennadel	Silber:	
OSM	 	 Konzett	Hedy	 	 	 SG	HSV-Absam	
	
TLSB	Ehrenzeichen	Gold:	
EOSM	 	 Sailer	Hermann	 	 SG	HSV-Absam	



Freitag,	19.	Februar	2016	um	11:45:42	Mi7eleuropäische	Normalzeit
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Betreff: Medaillen
Datum: Dienstag,	16.	Februar	2016	um	16:42:37	Mi<eleuropäische	Normalzeit
Von: SG	Thaur
An: schriGfuehrer@bsbi.at
CC: Joachim	Steinlechner

Lieber	Bezirksvorstand!
	
Die	Schützengilde	Thaur	möchte	den	Antrag	einbringen,		die	bisherigen	Medaillen	gegen	neue	Modelle
auszutauschen.
Die	bisherigen	Medaillen	sind	nicht	mehr	up-to-date	und	es	wäre	eine	MoUvaUon	für	die	Schützen	(groß
und	klein),	wenn
man	schönere,	modernere	Medaillen	erhält.		
	
Mit	der	Bi<e	um	Einbringung	des	Antrages	in	eurer	Sitzung
	
	
Mit	Schützen	Heil	und	lieben	Grüßen
	
	
Giner	Gudrun
MannschaGsführerin	der	Aufgelegt-Schützen
	


